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Notrufe
Rettungsleitstelle.............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst..........................................Tel. 116117
Feuerwehr........................................................................Tel. 112
Polizei..............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 03./04.05.2014
Dr. Rieger, Donauwörth, Reichsstraße 58..........09 06 / 22 44 00

Sa./So. 10./11.05.2014
Dr. Hippele, Buchdorf, Albert-Proeller-Str. 13..09 99/ 5 50 49 00 

Ärzte   

Dr. Karl Gottmann..........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper...........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka.........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg.................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein............Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack...............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim...............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom	 LEW	 Tel. 0906/7808322
Gas	 Erdgas Schw.	 Tel. 0800/1828384
Wasser	 Stadt Monheim	 Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:.................................................................. 09091/9091-0
Telefax:	 09091/9091-44
E-Mail: .................................................info@monheim-bayern.de
Internet:.............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich........................................ von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer.................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:

Herr Aurnhammer..........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche..................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer:...............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:...................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Steidle/Ottmann:...................................Tel.: 09091/9091-23

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro.............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus......................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail..... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer

Tel. ..................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. .................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Öffnungszeiten
Sonntag.......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13........Tel. 0 90 91 / 21 15

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel..................................................................... 0 90 91 / 50 97-0
Fax:............................................................... 0 90 91 / 50 97-114
E-Mail:................................................. monheim@donkliniken.de
Internet:....................................................... www.donkliniken.de

Hallenbad Monheim
Das Hallenbad Monheim ist für den Badebetrieb geschlossen!

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am 
Samstag von 08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag von 
08:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenom-
men.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104
Tel: 09091-9091-19 oder Fax: 09091-9091-44
Email: innenstadtmanagement@monheim-bayern.de

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 16. Mai 2014.

Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis Mon-
tag, 12.05.2014, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzureichen.

Ansprechpartner: 	 Frau Magda Regler

	 Telefon: 0 90 91 / 90 91 12

	 Telefax: 0 90 91 / 90 91 44

	 E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Vorläufiger Sitzungsplan
bis zur Sommerpause 2014
Tag	 Datum	 Uhrzeit	 Sitzungsart
Dienstag	 6. Mai	 19:00	 Stadtrat
		  (konstituierende Sitzung 2014-2020)
Dienstag	 13. Mai	 17:00	 Bauausschuss
Montag	 19. Mai	 19:00	 KuG-Ausschuss
Dienstag	 20. Mai	 19:00	 Stadtrat
Dienstag	 27. Mai	 17:00	 Bauausschuss
Dienstag	 3. Juni	 19:00	 Stadtrat
Dienstag	 24. Juni	 17:00	 Bauausschuss
Montag	 30. Juni	 19:00	 KuG-Ausschuss
Dienstag	 1. Juli	 19:00	 Stadtrat
Dienstag	 8. Juli	 17:00	 Bauausschuss
Dienstag	 15. Juli	 19:00	 Stadtrat
Dienstag	 22. Juli	 19:00	 Bauausschuss
Donnerstag	24. Juli	 19:00	 Stadtentwicklungs-
			   ausschuss
Montag	 28. Juli	 19:00	 KuG-Ausschuss
Dienstag	 29. Juli	 19:00	 Stadtrat

Termine Bürgerversammlungen in den 
Stadtteilen mit Ortssprecherwahlen
Anträge, die zur Behandlung kommen sollen, sind jeweils 3 
Werktage vor der Veranstaltung schriftlich bei der Stadt einzu-
reichen.

Folgende Termine stehen fest:
Kölburg 	  Mittwoch 	  07.05.14 	  Feuerwehrhaus
Liederberg 	  Donnerstag 	  08.05.14 	  Schafstadel
Rehau 	  Freitag 	  16.05.14 	  GH Steinbuck
Ried 	  Mittwoch 	  21.05.14 	  Feuerwehrheim

Alle Veranstaltungen beginnen um 20:00 Uhr!

Unterschriftenaktion 
gegen Gleichstromtrasse
Am 16.04.2014 konnten Landrat Stefan Rößle insgesamt 874 
Unterschriften aus Monheim und 126 aus Rögling zur Wei-
terleitung an die Staatsregierung und an die Firma Amprion 
überreicht werden (siehe hierzu auch Bericht und Foto in der 
Donauwörther Zeitung, am 17.04.14).
Laut Aussage unseres Landrats, der sich auf das gesamte 
Bayrische Kabinett bezieht, „ist die Trasse bereits tot“. Da es 
sich jedoch um ein Bundesgesetz handelt, muss dies erst noch 
aus Berlin bestätigt werden.
Günther Pfefferer
Erster Bürgermeister

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim sind folgende 
Personenstandsfälle beurkundet:

Eheschließungen vom 10.04. bis 23.04.2014
14.04.2014	 Alexandra Höfer geb. Rapp und Rainer Herz, 

Eichenweg 3
Wir gratulieren!

Sterbefälle im Zeitraum 10.04.2014 
bis 23.04.2014
16.04.2014	 Franz Ferdinand Aust, Donauwörther Straße 40
Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Wir gratulieren
Zum 60-jährigen Ehejubiläum:
15.05. 	 Frau Irmgard Roßkopf und Herrn Kaspar Roß-

kopf, Itzing, Oberbuck 30

Zum 25-jährigen Ehejubiläum:
12.05. 	 Frau Thea Bayerle und Herrn Josef Bayerle, 

Uhlandstraße 16
 	 Frau Petra Fischer und Herrn Alfred Fischer, 

Flotzheim, Kaltenbergstraße 4

Zum Geburtstag:
am 03.05.	 zum 95. Geburtstag
	 Frau Monika Anspacher, Donauwörther Straße 40
am 03.05.	 zum 79. Geburtstag
	 Frau Franziska Ferber, Flotzheim, Hauptstraße 46
am 03.05.	 zum 76. Geburtstag
	 Herrn Ludwig Seidl, Jahnstraße 7
am 05.05.	 zum 73. Geburtstag
	 Frau Irmgard Gaa, Donauwörther Straße 22
am 05.05.	 zum 96. Geburtstag
	 Frau Anna Kitzinger, Donauwörther Straße 40
am 07.05.	 zum 83. Geburtstag
	 Frau Franziska Fischer, Lindenstraße 5
am 08.05.	 zum 74. Geburtstag
	 Frau Elisabeth Behringer, Warching, 

Obere Dorfstraße 25
am 09.05.	 zum 86. Geburtstag
	 Frau Else Rohm, Eschenweg 20
am 10.05.	 zum 82. Geburtstag
	 Herrn Kaspar Wörle, Ried 16
am 13.05.	 zum 65. Geburtstag
	 Herrn Michael Blau, Lindenstraße 44
am 14.05.	 zum 73. Geburtstag
	 Herrn Josef Oberbauer, Wittesheim
	 Am Anger 17
am 15.05.	 zum 80. Geburtstag
	 Herrn Anton Prebeck, Itzing, Oberbuck 14

Kanalvermessung
In den nächsten Wochen findet eine Kanalvermessung im 
Stadtteil Weilheim statt. Die Hausbesitzer werden gebeten. 
den Kanalhausanschluss frei zu räumen.
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Gefunden - Verloren
Fundsachen

Schulnachrichten
Anmeldung für die Realschule 
in Wemding
Vom 05. Mai bis 09. Mai 2014
Die Anmeldung für die 5. Klassen der ANTON-JAUMANN-
REALSCHULE WEMDING im Schuljahr 2014/2015 ist von Mon-
tag, 05.05. bis Donnerstag, 08.05. in der Zeit von 8:30 bis 17:00 
Uhr und am Freitag, 09.05.2014 von 8:30 bis 12:00 Uhr in der 
Realschule, Polsinger Weg 13, möglich.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes bzw. 
das Familienstammbuch, das Übertrittszeugnis der Grund-
schule bzw. das Zwischenzeugnis der 5. Klasse sowie ggf. der 
Sorgerechtsbeschluss vorzulegen.
Voraussetzung für eine Aufnahme nach der 4. Klasse Grund-
schule ist ein Notendurchschnitt von 2,66 in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunterricht. Wurde 
dieser Schnitt nicht erreicht, ist das Bestehen des Probeun-
terrichts Voraussetzung für die Aufnahme – eine Anmeldung 
ist aber auch in diesem Fall zu den oben genannten Terminen 
erforderlich.
Bei einer Aufnahme aus der 5. Klasse Mittelschule ist ein 
Schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Deutsch und 
Mathematik erforderlich. Eine Aufnahme mit einem höheren 
Schnitt bzw. eine Teilnahme am Probeunterricht ist nicht mehr 
möglich.
Für die Aufnahme in eine höhere Klasse der Realschule sowie 
für den Übertritt vom Gymnasium findet die Anmeldung in der 
Zeit vom 30.07. bis 01.08.2014 in der Zeit von 9:00 – 12:00 
Uhr statt. Eine telefonische Voranmeldung bis spätestens 
09.05.2014 wird erbeten.
Weitere Informationen können Sie unter www.rs-wemding.de 
erhalten. Selbstverständlich stehen wir auch gerne unter der 
Telefonnummer 09092/402 für Auskünfte zur Verfügung.

Volkshochschule
Freie Plätze
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung bei Sabine Meier, Telefon (09091) 
2854.

4020M Klassisches Yoga für Anfänger und Fortgeschrittene
Wir erreichen die Harmonie von Körper, Seele und Geist und 
sammeln neue Kräfte. 

Die Yogaübungen (Asanas) beugen Schäden an der Wirbel-
säule vor und können diese durch regelmäßiges Üben behe-
ben. Asanas beruhigt unsere Nerven und enspannt die Mus-
kulatur. Bitte mitbringen: eine Decke oder großes Handtuch, 
bequeme Kleidung.
Termine: 10 x ab Mittwoch, 30.04.2014, 19.30-20.30 Uhr
Ort: Rathaus Nebengebäude, Monheim
Preis: 40,— Euro
Kursleiter: Eva Maria Kirschner, Yoga-Lehrerin GKY

4028M Basisseminar Qi Gong
Gundlage ist das Zusammenspiel von harmonischen Bewe-
gungen, Vorstellungsbildern, Entspannung und Konzentration. 
Verspannungen lösen sich und träge Energien kommen wieder 
ins fließen. Mitbringen: bequeme Kleidung, Hallenschuhe bzw. 
Socken, Matte.
Termin: Samstag, 03.05.2014, 10.00-13.30 Uhr
Ort: Schindlerhaus (neben Rathaus), Monheim
Preis: 21,— Euro
Kursleiter: Petra Kramer, Heilpraktikerin

4651M Tibeth Power Touch: eine effektive Selbstbehand-
lung
Aufgrund extremer Umstände bestand in Tibet schon immer 
die Notwendigkeit, mit wenigen Mitteln viel zu erreichen. Erler-
nen Sie die tibetanische Klopfmassage und behandeln sie 
sich gegenseitig in der Familie oder im Freundeskreis. Diese 
Behandlung ist geeignet zur Gesundheitsprävention, Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte, Lösung von Verspannungen 
und Anregung des Stoffwechsels. Bitte paarweise anmelden: 
Paare, Freunde, Eltern-Kind (ab 10 Jahren).
Termin: Samstag, 17.05.2014, 9.00-12.00 Uhr
Ort: Schindlerhaus Monheim (neben Rathaus)
Preis: 30,— Euro
Kursleiter: Roswitha Korb, Heilpraktikerin

4364M Das Kreuz mit den Augen - Gesund und fit am PC
Was hat eigentlich das „Kreuz“, also unsere Wirbelsäule mit 
unseren „Augen“ zu tun? Mehr als Sie sich vorstellen können! 
Sie lernen, wie Sie bei der Arbeit am Computer gesundheits-
gefährdende und gesundheitsbelastende Auswirkungen ver-
ringern können. Mit für den Alltag und Beruf tauglichen, prakti-
schen, leicht durchzuführenden Übungen zur Selbsthilfe lernen 
sie gegen visuelle Überlastungssymptome, Verspannungen 
im Rücken, Schulter und Nackenbereich, Rückenschmerzen, 
Stress usw. vorzugehen. Für alle, die am Computer arbei-
ten und daher aktiv für die Erhaltung oder Verbesserung der 
Gesundheit etwas machen möchten. Mitzubringen: Getränk, 
Schreibzeug, bequeme und lockere Kleidung. Bitte Brille, keine 
Kontaktlinsen tragen, , 5 € Materialgeld
Termine: Sa., 07.06.2014, 14:00-18:00 Uhr
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin
Gesundheitsberaterin

4365M Bewegte Pause – Persönliche Gesundheitsförde-
rung
Immer höhere Arbeitsanforderungen, Zeitmangel, Stress sowie 
körperliche Belastungen und Bewegungsmangel hinterlas-
sen ihre Spuren. Sie erhalten ein abwechslungsreiches, leicht 
erlernbares Kurzpausen-Programm, welches unkompliziert 
und individuell am Arbeitsplatz integriert werden kann. Mit 
Grundwissen aus Anatomie und Ergonomie wird zusätzlich das 
Bewusstsein für Ihre eigene Körperwahrnehmung und persönli-
che Gesundheitsförderung geschärft. 
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Für alle, die aktiv für die Erhaltung oder Verbesserung ihrer 
Gesundheit etwas machen möchten. Mitzubringen: Getränk, 
Schreibzeug, bequeme und lockere Kleidung, , 5 € Material-
geld
Termine: Sa., 07.06.2014, 9:00-13:00 Uhr
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin
Gesundheitsberaterin

4366M Recabic® - Fit und gesund in Beruf und Alltag
Rückenbeschwerden haben in den letzten Jahren epidemie-
artig zugenommen. Der Grund: meist einseitige, körperliche 
Belastung, Bewegungsmangel. Sie lernen rückenfreundliches 
Verhalten und rückenschonende Verhältnisse zu schaffen. Mit 
einfach durchzuführenden Strategien, Tipps und Übungen 
lindern, vermeiden oder beugen Sie Nacken-, Schulter- und 
Rückenbeschwerden vor. Für alle, die aktiv für die Erhaltung 
oder Verbesserung ihrer Gesundheit etwas machen möchten. 
Mitbringen: Getränk, Schreibzeug, bequeme, lockere Kleidung, 
, 5 € Materialgeld
Termine: 4x Do., 18:30-19:30 Uhr, ab 22.05.2014
Preis: € 48,-
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4369M Smovey - Outdoor:
Gesundheitsförderung in Beruf/Alltag Mit dem neuen, außerge-
wöhnlichen Gesundheitssportgerät aus Österreich (Vibroswing-
System) bringen Sie ihren Alltag mit viel Spaß, Schwingung und 
Vibration wieder in Schwung. Sie „walken“ mit zwei leichten, 
grünen Ringen, die beim Schwingen ein beruhigendes Surren 
von sich geben. Die Vibration der sich darin befindenden Stahl-
kugeln stimuliert Ihre Tiefenmuskulatur, was die Fettverbren-
nung und den Nachbrenneffekt erhöht. Zudem werden diese 
Vibrationen auf Ihre Hände übertragen, wodurch die Reflexzo-
nen stimuliert und massiert werden. Für alle Altersgruppen und 
Fitnesslevels. Mitzubringen: Outdoorbekleidung. Leih-smovey´s 
stehen gratis zur Verfügung.
Treffpunkt am Parkplatz Sportplatz Am Mandele
Termine: 4x Do., 20:00-21:00 Uhr, ab 22.05.2014
Preis: € 48,-
Kursleiter: Gabriele Gräfin von Oeynhausen, Lehrerin, Gesund-
heitsberaterin

4860M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Wir vergessen den Alltag und genießen die Vielfalt unserer 
Kräuter und Blumen sowie deren Kräfte. Bitte mitbringen: feste 
Schuhe, Korb, Schere. Treffpunk: Wasserspielplatz Monheim, 
Altweiherweg.
Termine: Samstag, 14.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4862M Auf der Suche nach natürlichen Heilkräutern
Siehe Kurs Nr. 4860M
Termine: Samstag, 21.06.2014, 14.00-17.00 Uhr
Preis: 15,— Euro
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4864M Schätze der Natur verarbeiten
Wir haben sie direkt vor den Augen: an Wegrändern, Wiesen, 
im Wald und Garten. Doch sehen und beachten wir sie? Kön-
nen wir mit so manchem „Kräuterlein“ unsere eigene Salbe, 
Tinktur, Tee … herstellen.

Termine: Samstag, 28.06.2014, 14.00-15.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

4868M Essbare Wildpflanzen
Wie kann ich sie in der Küche verwenden, welche Heilwirkung 
haben sie?
Termine: Mittwoch, 18.06.2014, 19.00-20.30 Uhr
Preis: 10,— Euro
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim, Schulstr. 6
Kursleiter: Sonja Nowey, VHS-Dozentin

5301M Schachteln falten
Aus einem Blatt Papier kann man unzählige Dinge herstellen, 
so auch Schachteln in unterschiedlichsten Formen: Dreiecke, 
Tetraeder, Würfel, Quader – mit der richtigen Falttechnik entste-
hen kleine Kunstwerke aus buntem Papier. Die Faltmodelle sind 
so ausgewählt, dass man auch ohne Vorkenntnisse in der Lage 
ist, sie zu falten. Spezialpapier kann in einzelnen Blättern zum 
Einkaufspreis gekauft werden. Materialkosten 2,— Euro.
Termine: Montag, 05.05.2014 und Montag, 12.05.2014, jeweils 
von 17.00-18.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim
Preis: 15,— Euro
Kursleiterin: Renate Röding, Erzieherin

5303M Falten mit Kindern ab 3 Jahren
Gemeinsamen Papierfalten macht Spaß! In diesem Kurs kön-
nen Eltern und Kinder ab 3 Jahren gemeinsam verschiedene 
einfache Dinge falten. Bitte Paarweise anmelden. Materialkos-
ten 2,— Euro.
Termine: Samstag, 10.05.2014 und 17.05.2014, jeweils von 
10.45-11.45 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Monheim
Preis: 10,— Euro
Kursleiterin: Renate Röding, Erzieherin

Spezial und mehr

7129M Brasilianisch Kochen
Wir kochen salzige Muffins mit Hackfleichfüllung, Rinder-
steak, Kokosnuss-Tiramisu, Schokopralinen. Bitte mitbringen: 
Schürze, Kostprobenbehälter, Geschirrtuch
Termine: Mi., 30.04.2014, 18:30-21:30 Uhr
Preis: € 28,- (inkl. 10 Euro Materialgebühr)
Ort: Grund- und Mittelsch. Monheim, Schulstr. 6, Schulküche
Kursleiter: Adria Nunes, VHS-Dozentin

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste bis 11.05.14
Sa 3.5. 	 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr 	 Monheim
19.00 Uhr 	 Rehau
So 4.5. 	 3. Sonntag der Osterzeit
10.00 Uhr 	 Monheim
  9.30 Uhr 	 Flotzheim - Erstkommunionfeier
14.00 Uhr 	 Feierliche Andacht mit den Erstkommunionkin-

dern
  8.00 Uhr 	 Weilheim
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  9.30 Uhr 	 Wittesheim – Erstkommunionfeier
14.00 Uhr 	 Feierliche Andacht mit den Erstkommunionkin-

dern
  9.30 Uhr 	 Itzing - Erstkommunionfeier
14.00 Uhr 	 Feierliche Andacht mit Erstkommunionkind
Sa 10.5. 	 Vorabendgottesdienste
19.00 Uhr 	 Monheim
19.00 Uhr 	 Rehau
So 11.5. 	 4. Sonntag in der Osterzeit - Muttertag
10.00 Uhr 	 Monheim
19.00 Uhr 	 Feierliche Maiandacht mit den Erstkommunion-

kindern
 	 gestaltet von der Kindergottesdienstgruppe
  8.30 Uhr 	 Flotzheim
19.00 Uhr 	 Kreut an der Kapelle
 	 Feierliche Maiandacht mit den Erstkommunion-

kindern
10.00 Uhr 	 Weilheim
19.00 Uhr 	 Maiandacht
  8.30 Uhr 	 Wittesheim
19.00 Uhr 	 Maiandacht
  9.30 Uhr 	 Warching
19.00 Uhr 	 Maiandacht
19.00 Uhr 	 Itzing – Feierliche Maiandacht mit Erstkommuni-

onkind
Mi 7.5. 	 Der Gottesdienst u. 8.15 Uhr entfällt,
	 dafür ist um 19.00 Uhr hl. Messe mit Herrn Dekan 

Konrad Bayerle.

Zum Gottesdienst sind alle recht herzlich eingeladen!
(Im Anschluss treffen sich die delegierten Pfarrgemeinderäte 
aus dem Dekanat Weißenburg-Wemding zur konstituierenden 
Sitzung des neuen Dekanatsrates).

Termine
Do 8.5. 	 20.00 Uhr Haus St. Walburg:
	 Katechismus für Erwachsene mit H. Kaplan Lazar
Fr 9.5.	 20.30 Uhr Haus St. Walburg:
	 YOUCAT-Abend für Jugendliche ab der 7. 

Klasse mit H. Kaplan Lazar
Mi 14.5. 	 20.00 Uhr Haus St. Walburg:
	 Gebetsabend
Do 15.5. 	 20.00 Uhr Haus St. Walburg:
	 Glaubensgespräch mit H. Kaplan Lazar

 
zur feierlichen Maiandacht 

 

 
 

am Muttertag, den 11. Mai 2014 
um 19.00 Uhr  

in der Stadtpfarrkirche in Monheim. 

Die Gestaltung übernimmt die Kindergottesdienstgruppe. 

Besonders herzlich sind auch die Kommunionkinder und die Firmlinge 

eingeladen. 

Es freuen sich auf Ihr/euer Kommen 

Kaplan Jan Lazar und das Kindergottesdienstteam. 
(Lydia Pfefferer) 

Kinder- und Jugendkreuzweg 
an der Brandkapelle
Zahlreiche Kinder, Jugendliche und Erwachsene versammelten 
sich am Mittwochnachmittag in der Karwoche zur Sterbestunde 
Jesu an der Brandkapelle zum Kreuzweg.

Nach einem gemeinsamen Lied und der Begrüßung begann 
Kaplan Jan Lazar mit Fragen an die Kinder, die sie gerne und 
mit Begeisterung beantworteten:
„Wer ist um diese Stunde gestorben?“
Jesus
„Wer war dieser Jesus?“
Gottes Sohn
„Hätte er dann sterben müssen, wenn er doch Gottes Sohn ist?
Nein
„Warum ist er dann gestorben?“
Aus Liebe zu uns – aus Liebe zu jedem einzelnen von uns.
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Voller Freude nahmen die Kinder die Einladung unseres Kap-
lans an, die 23 Holzkreuze auf dem Kreuzweg zu tragen. Wie 
sehr die Kinder mit Jesu Schmerz und Leid mitfühlten, sah 
man ihnen bei den einzelnen Stationen an den Gesichtern an - 
besonders, als Jesus an das Kreuz genagelt wurde.

Auch jeder Mensch hat sein Kreuz zu tragen, sei es in der 
Schule durch schlechte Noten oder durch schwierige Klassen-
kameraden, sei es durch Krankheit, Lieblosigkeit, Angst, Leid 
und Tod… Doch diese Kreuze haben keine Macht mehr über 
uns, weil Jesus bei uns ist und uns hilft sie zu tragen, wenn wir 
ihn darum bitten. Jesus reicht uns immer die Hand. Wir müssen 
ihm unsere nur entgegenstrecken…
Auch der Tod ist ganz klein im Verhältnis zu Gott. Wir brauchen 
keine Angst mehr vor ihm zu haben, da Jesus den Tod über-
wunden hat. Seine Auferstehung schenkt uns Leben:
„Jesus, du bist von den Toten auferstanden und zu deinem 
Vater gegangen. Hilf uns, dass wir so leben, wie du es gezeigt 
hast, damit wir einmal bei dir sein können – in deiner Liebe, dei-
ner Freude und deinem Frieden.“
Kaplan Jan Lazar bedankte sich zum Abschluss herzlich bei 
allen Musikern und Mitbetern.

(Lydia Pfefferer)

Familiengottesdienst am Ostermontag

in der sehr gut besuchten Stadtpfarrkirche
Ostern – das große Fest der Auferstehung Jesu – das höchste 
Fest der katholischen Kirche!
Wie kann man den Kindern und Familien die tiefe Freude die-
ses Festes vermitteln?
Das Kigo-Team entschied sich dieses Mal für ein Spiel mit 
einzelnen Szenen, in denen Simon von Cyrene im Mittelpunkt 
stand.

Ein kluger Professor und ein Mann begegneten immer wieder 
Simon und wunderten sich über die Freude, die dieser aus-
strahlte. Im Laufe der einzelnen Szenen erfuhren sie, dass 
Simon Jesus geholfen hatte, das Kreuz auf dem Weg nach 
Golgotha zu tragen. Diese Begegnung mit Jesus, der liebevolle 
Blick seiner Augen, die Hoffnung der Auferstehung haben das 
Leben von Simon komplett zum Positiven verändert…

In Sprechrufen zwischen der Gruppe und den Gottesdienstbe-
suchern wurde die anfängliche Langeweile und Anstrengung 
im Leben von Simon und die spätere Freude an der Auferste-
hung intensiviert.
Kaplan Jan Lazar fragte die Kinder, was sie jeden Tag machen 
müssen.
Sofort kam die Antwort: „Zur Schule gehen!“
Und am Nachmittag? - „Hausaufgaben machen!“
Das alles ist nicht nur für die Kinder, sondern auch für die 
Eltern oft sehr anstrengend und auch langweilig. Auch Simon 
hatte genug von diesem Trott. Die Begegnung mit Jesus hat 
Simons Leben zur Freude hin verändert.
Wo können wir Jesus begegnen, damit sich auch unser Leben 
zum Guten wandelt?
In der Eucharistie!
Brot und Wein werden verwandelt in Fleisch und Blut Jesus.
Wer daran glaubt, der geht durch die Tür des Lebens, begeg-
net Jesus und alles wird Freude und Hoffnung, denn: Jesus 
lebt!
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Beschwingt sang die Kigo-Gruppe mit den Gottesdienstbe-
suchern rhythmische, kindgerechte Lieder, mutig lasen acht 
Kommunionkinder Fürbitten und Firmlinge mit ihren Müttern 
Dankgebete. Am Ende des Gottesdienstes bekam jedes Kind 
von unserem Kaplan ein Sonntagsblatt zum Osterfest mit Aus-
malbild und Rätsel. Kaplan Jan Lazar bedankte sich herzlich 
bei der Kigo-Gruppe für die Gestaltung und Vorbereitung des 
Gottesdienstes und wünschte allen Besuchern die Freude und 
Fülle des Osterfestes.
38 Personen der Kigo-Gruppe machten sich anschließend auf 
den Emmausgang nach Ried. Alle erfreuten sich an der schö-
nen Gemeinschaft, dem herrlichen Wetter und dem guten 
Essen im Gasthaus „Zum Max“.
Fazit: Im gemeinsamen Gebet und im fröhlichen Miteinander 
wird sie spürbar:
die tiefe Freude von Ostern…
Lydia Pfefferer
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort 

Mai     

Fr. 02. 19:00 Schützengesellsch. Monheim Öffentl. Bürgerschießen Schützenheim 
Sa. 03. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 03. 20:00 Stadtkapelle Konzert Stadthalle 
So. 04. 14:00 Stadtkapelle Vorstellung Musikschule Stadthalle 
Mi. 07. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Kölburg Feuerwehrheim 
Do. 08. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Liederberg Schafstadel 
Fr. 09. 17:45 Kolping Monheim Bergmesse in Wittesheim Treffp. Walburgast. 
Fr. 09. 19:00 TSV Monheim Generalversammlung GH Zur Krone 
Fr. 09. 13:30 Gartenbauverein ½ Tages-Ausflug Käserei Reißler 
Mo. 12. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 13. 19:30 Frauenkolping Kosmetikabend Vereinsheim 
Fr. 16 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Rehau GH Steinbuck 
Fr. 16. 18:30 Grundschule Fünfst.-Gosheim Jeki-Konzert d. Blockflöten Stadthalle 
Fr. 16. 20:00 Liederberger Traditionsverein Schafkopfturnier Vereinsheim 
Sa. 17. 14:00 TSV Monheim - AH Boule-Turnier Mandele 
So. 18 11:30 Liederberg Patroziniumsfest Vereinsheim 
So. 18. ab 11 Förderkreis Marienkapelle Kapellenfest Rothenberg 
So. 18. ab 11 ProGeMo/Stadt Monheim Maimarkt Innenstadt 
So. 18. 13:30 Elternbeirat Kindergarten Secondhand-Basar Stadthalle 
Mi. 21. 20:00 Stadt Monheim Bürgerversammlung Ried Feuerwehrheim 
Mi. 21. 06:00 Kath. Frauenbund Wallfahrt nach Wemding ab Kindergarten 
Do. 22. 14:00 Ev. Kirchengemeinde Seniorennachmittag Haus Martin Luther 
Sa./So 24./25.  MVW Moto-Cross Warching 
So. 25. 07:30 SKV Flotzheim Soldatenwallfahrt Baar Trfp.: GH Leinfelder 
So. 25. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
Mo. 26. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Do. 29.  VGF Wittesheim Vatertagsausflug  
Do. 29.  TSV Monheim – Fußball - Vatertagsfest Am Mandele 
Juni     
So. 01. 09:30 Ried Einweihung FF-Gemeinschafts-

haus 
Ried 

Sa. 07.  Kath. Frauenbund 100 Jahre Frauenbund Stadthalle 
Sa. 07. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 07. 21:00 Bude Wittesheim Südseetraumfeeling-Party Wittesheim 
Mo. 09. 06:30 Kolping Monheim Radlausflug – Main-Radweg 

Volkach–Ochsenfurt-Randersacker 
Abf. Stadthalle 

Mi. 11. 07:00 Pfarrei Monheim Bildungsfahrt n. Konnersreuth Abf. Stadthalle 
Mo. 16. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Di. 17. 08:00 SKV Flotzheim Tagesausflug BMW Dingolfing Treffp. Kirche 
Fr. 20. 20:00 Kolping Monheim Johannisfeuer Brandkapelle 
Fr. 20. 18:00 Schützengesellsch. Monheim Saisonabschlussfest Schützenheim 
Sa. 21.  Stadt Monheim Bürgerfest  
So. 22. 8 - 11  Kleintiermarkt vor Schützenheim 
So. 22. 07:00 Fischereiverein Monheim Ausflug n. Regensburg Abf. Edeka-Parkpl. 
Fr.-So. 27.-29.  TSV Monheim Einweihung Trainingsgelände Am Mandele 
Mo. 30. 19:30 Ev. Kirchengemeinde Tanzen für Frauen Haus Martin Luther 
Juli     
Sa. 05. 10 - 12 Kolping Monheim Altkleider-/Altpapierabgabe Anwesen Meyer, 

Treuchtlinger Str. 
Sa. 05. 19:30 VGF Wittesheim Feldgottesdienst An d.großen Eiche 
Sa. 05.  TSV Monheim – Turner Bay. Turnliga BTL Sport-/Stadthalle 
So. 06. 11:00 Gartenbauverein Sommerfest Stadthalle 
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Vereine und Verbände
AWV-Sammlung FF Rehau

Am Samstag, den 05. April 2014 trafen sich 27 Helfer und Hel-
ferinnen, darunter auch 9 fleißige Kinder, am Feuerwehrhaus in 
Rehau, um gemeinsam zur AWV-Sammlung aufzubrechen.
Insgesamt wurden 3 m3 Müll gesammelt. Auch heuer war wie-
der einiges an Abfall dabei - von Altreifen über Flaschen, bis 
hin zu Folien und Sperrmüll. Nach ca. 2-stündigem Einsatz wur-
den alle Helfer noch ins Feuerwehrhaus eingeladen, wo für das 
leibliche Wohl gesorgt war.
Die Freiwillige Feuerwehr Rehau bedankt sich bei allen Beteilig-
ten für Ihre Mithilfe.
FFW Rehau – Marina Knoll

SKV Flotzheim
Am 25. Mai fährt der SKV Flotzheim zur Soldatenwallfahrt nach 
Baar.
Abfahrt ca. 07:30 Uhr bei GH Leinfelder
Anmeldung wegen Fahrgemeinschaften und weiterer Organi-
sation bei R. Schuster Tel. 1755

Der Gartenbauverein informiert
Halbtagesausflug zur Käserei Reißler
am Freitag 09.05.2014 um 13.30 Uhr ist Abfahrt an der Stadt-
halle in Monheim.
Anmeldung nimmt Georg Rosenwirth Tel.1581 ab sofort entge-
gen.
Bitte sagen sie bei der Anmeldung gleich ob sie evtl. auch fah-
ren könnten.
Der Eintritt und die kleine Brotzeit im Anschluss der Führung ist 
für die ersten 10 Mitglieder kostenlos.
Es ist eine unbedingte Anmeldung erforderlich, da die Teilneh-
mer vorher gemeldet werden müssen.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Flotzheim-Kreut
Protokoll über die Generalversammlung 
am 22.März 2014
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes

4. Bericht des Kommandanten
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Grußworte
8. Ehrungen verdienter Mitglieder
9. Wünsche und Anträge
Kurz nach 20 Uhr begrüßte der 1. Vorstand der Freiwilligen 
Feuerwehr Flotzheim-Kreut Auernhammer Stefan die erschie-
nenen Mitglieder und eröffnete hiermit die Versammlung. Sein 
besonderer Gruß galt 2. Bürgermeister Meier Alfons, unserem 
Kreisbrandmeister Feurer Adalbert, sowie den anwesenden 
Stadträten und Vorständen der örtlichen Vereine. Bei dem 
anschließenden Totengedenken gedachten wir unserer verstor-
benen Vereinsmitglieder.
Anschließend begann der 1. Vorstand mit seinem Bericht über 
das abgelaufene Jahr. Wie jedes Jahr nahm auch die FFW 
Flotzheim-Kreut an der Flursäuberungsaktion in Flotzheim teil. 
Im Laufe des Jahres waren wir auf dem Feuerwehrfest in Har-
burg und mit den anderen Flotzheimer Vereinen zusammen 
auf dem historischen Dorffest in Mündling. Zudem traf sich 
die Vorstandschaft zu mehreren Sitzungen und wir stellten an 
Fronleichnam, am Patroziniumsfest, am Volkstrauertag und an 
den Beerdigungen eine Fahnenabordnung oder eine Gruppe. 
Höhepunkt des abgelaufenen Jahres war die Anschaffung der 
Defis für Flotzheim und Kreut und das Weinfest mit Einweihung 
des umgebauten Dachgeschosses des Feuerwehrheims. Beim 
Blick ins neue Jahr erwähnte Vorstand Auernhammer Stefan 
die bevorstehenden Aktivitäten. Zu diesen zählen unter ande-
rem die Flursäuberung und das Feuerwehrfest in Laub. Zum 
Schluss dankte er noch einmal allen die sich in irgendeiner 
Form an den Vereinsaktivitäten beteiligten und forderte die Mit-
glieder weiter zu solchem Interesse an den Aktivitäten des Ver-
eins auf.
Nach dieser Ausführung gab der 1. Kommandant Behringer 
Martin einen ausführlichen Bericht über den aktiven Teil der 
Wehr, er gab bekannt, dass wir dreimal zu einem Einsatz geru-
fen wurden. Wie jedes Jahr führten wir auch Übungen durch 
um unser Wissen zu vertiefen. Diese waren zur Freude des 
Kommandanten sehr gut besucht. Durchschnittlich erschienen 
26 aktive Mitglieder zu unseren Übungen. Dies entspricht 74% 
unserer aktiven Mannschaft. Im Herbst nahmen vier Gruppen 
unserer Wehr erfolgreich am Leistungsabzeichen teil. Nun 
begann der Kassier Färber Hans mit seinem Bericht, er verlas 
die aktuellen Mitgliederzahlen und gab einen kurzen Bericht 
über das abgelaufene Geschäftsjahr. Die Kasse wurde durch 
Meier Erwin und Wagner Theo geprüft und da diese sauber 
und einwandfrei geführt wurde, bat Meier Erwin die Versamm-
lung um die Entlastung der Vorstandschaft, welche die Ver-
sammlung einstimmig beschloss.

Von links nach rechts: Auernhammer Stefan, Wiedemann Josef, 
Behringer Martin, Sandner Xaver, Deckinger Georg, Spieler 
Werner, Meier Alfons, Wagner Thomas, Feurer Adalbert
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Der 1. Vorstand Auernhammer Stefan gab nun das Wort an 
den 2. Bürgermeister Meier Alfons, dieser bedankte sich für die 
geleistete Arbeit und für die gute Zusammenarbeit. Auch unser 
Kreisbrandmeister Feuer Adalbert bedankte sich für die gute 
Zusammenarbeit und zeigte sich sehr erfreut über die hohe 
Beteiligung an den Übungen und Schulungsabenden.
Zum Schluss stand die Ehrung langjähriger Mitglieder an. 
Geehrt wurde Spieler Werner für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft. 
Sandner Xaver und Wiedemann Josef wurden für 40 Jahre und 
Deckinger Georg für 50 Jahre passive Mitgliedschaft geehrt. 
(Mathias Pfeifer)

Feines vom Fisch
Hausfrauenabend fand großen Anklang
25 Frauen waren der Einladung des Katholischen Frauenbunds 
zu dem Hausfrauenabend „Feines vom Fisch“ gefolgt und wur-
den nicht enttäuscht. Anschaulich stellte die Referentin Diätas-
sistentin Ingrid Eicher einige Fischarten vor, die teils in heimi-
schen Gewässern; aber auch im Meer vorkommen.
Natürlich hatten sie auch einige Kostproben und Gerichte vor-
bereitet die dann zusammen in gemütlicher Runde verkostet 
wurden. Rezepte dazu gab es zum Abschluss zum mitnehmen. 
(Hannelore Zinsmeister)

TSV Monheim
Abteilung Karate
Am Montag, 7. April, haben nach langer und intensiver Vorbe-
reitungszeit einige Karatekas ihre Prüfungen erfolgreich abge-
legt. Die Prüfung nahm Markus Michel vor. Mit dabei waren 
auch die Trainer Josef Friedl und Michael Schalich.
9. Kyu (Weißgurt): Lucas Eichner, Jessica Eichner, Vanessa 
Scharla, Marco Braun, Robin Roßmann
9. und 8. Kyu (Weiß- und Gelbgurt): Florian Meyer
7. Kyu (Orangegurt): Amelie Zeuschner und Florian Müller
6. Kyu (Grüngurt): Sabine Meier und Celine Lettenbauer
5. Kyu (1. Blaugurt): Lars Schalich
4. Kyu (2. Blaugurt): Kyra Schalich, Andrea Schalich, Jaqueline 
Michel

Auf dem Foto die Prüflinge mit ihren Urkunden. Links Trainer 
Josef Friedl, daneben Prüfer Markus Michel, rechts Trainer 
Michael Schalich (Foto: Josef Friedl)
Termine: Am Sonntag, 18. Mai, findet die vierte und letzte Punk-
terunde in Augsburg statt. Nach der dritten Punkterunde konn-
ten die Monheimer den 1. Platz erobern, der jetzt auch vertei-
digt werden soll. Anmeldung bei den Trainern.

Am Sonntag, 13. April 2014, stand die nächste Prüfung auf 
dem Programm. Prüfer war diesmal Thomas Brandner. So 
erreichten Janika Martin und Manuel Meier den 6. Kyu (Grün-
gurt) und Doan Dang Bao Minh den 5. Kyu (1. Blaugurt).
Auf dem Foto die Prüflinge mit Prüfer Thomas Brandner (Foto 
und Text: Sabine Meier)

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Jahreshauptversammlung
Gewinner der Wanderpokale sind Otto Krist, Niklas Nigel 
und Jens Christ
Zur Jahreshauptversammlung begrüßte Schützenmeister Alf-
red Neuwirth Bürgermeister Günther Pfefferer, Ehrenschützen-
meister Otto Krist und Ehrenmitglied Theo Schmiedt. Nach dem 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder ging 1. Vorstand 
Neuwirth zur Tagesordnung über. In seinem Bericht gab er 
einen Rückblick über das vergangene Vereinsjahr, das geprägt 
war von der Installation bzw. dem Umbau des Schießstandes 
auf die neuen elektronischen DISAG-Schießstände. Sein Dank 
galt den Mitgliedern für die ca. 450 ehrenamtlich geleiste-
ten Stunden, den Firmen und Vereinsmitgliedern für die groß-
zügigen Spenden, insbesondere der Stadt Monheim für den 
Zuschuss von 50 % der Kosten. Weiter informierte er u.a. über 
die Teilnahme mit einer Fahnenabordnung zur Hochzeit von 
Jens und Juliane, der Diakonweihe von Thomas Rieger sowie 
an den Schützenfesten in Bissingen, Wörnitzstein, Oberndorf 
und Ellgau. Eine Wanderung um Monheim, der Besuch des 
Weihnachtsmarktes in Spalt, die neu bezogenen Stühle im Ver-
einsheim sowie die alljährliche Holzaktion fanden im Laufe des 
Vereinsjahres statt.
Sportwart Andreas Pfeifer berichtete über vereinsinterne und 
–externe schießsportliche Veranstaltungen. Jugendleiter Karel 
Kuba informierte über die schießsportlichen Ergebnisse der 
Jugend, sei es bei örtlichen Wettkämpfen oder bei der Teil-
nahme an überörtlichen Meisterschaften. Auch außerhalb des 
Schießsportes wurde für die Jugend einiges organisiert.
Schatzmeisterin Nicole Koch gab den Kassenstand zum Ende 
des Jahres 2013 bekannt, der durch die Anschaffung der 
neuen elektronischen Schießstände außerordentlich belastet 
ist.
Bürgermeister Pfefferer lobte den Verein als sehr aktiven Ver-
ein, den er sehr schätzt. Auch die sportlichen Erfolge bleiben 
nicht aus, wie aus den Berichten zu hören ist. Dies spornt an 
und ist insbesondere auch auf die sehr hervorragende Jugend-
arbeit zurück zu führen.
Die nächsten größeren Schießsportveranstaltungen stehen 
bevor (Raiffeisenpokalschießen, Gaukönigschießen, der Auf-
stiegswettkampf in die Bezirksliga der 1. Mannschaft sowie die 
Bezirksmeisterschaften). 
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Im Jahre 2015 findet das historische Stadtfest statt, an dem 
auch die Bürgerwehr teilnimmt.
Schützenmeister Neuwirth bedankte sich bei den Mitgliedern 
für die geleistete Arbeit und bei der Vorstandschaft für die gute 
Zusammenarbeit.

Folgende Gewinner erhielten 
ihre Preise überreicht:
Maschtenko-Wanderpokal 
an Niklas Nigel (44,9 Teiler).
Siegfried-Kaag-Pokal für 
Pistolen-Schützen an Otto 
Krist (19,1 Teiler).
Sparkassenpokal an Jens 
Christ(17,2 Teiler).

Vereinsmeister:
Jens Christ	 – 	  Schützenklasse (373 Ringe)
Lisa Meyer 	 – 	  Damenklasse (377 Ringe)
Georg Bauer  	 – 	  Pistolenklasse (366 Ringe)
Niklas Nigel	 – 	  Juniorenklasse (371 Ringe)
Martina Egger	 – 	  Jugendklasse (354 Ringe)
Katja Schreiber 	 – 	  Schülerklasse (160 Ringe).

Bei den Ehrungen wurden folgende Mitglieder ausgezeichnet:
a) Sebastiani-Bruderorden:
In Gold an Dieter Meier.
In Bronze an Lisa Meyer, Bettina Meier, Anna Pfaffl und Manu-
ela Müller.

b) Langjährige Mitgliedschaft im DSB/BSSB
Für 75 Jahre an Ehrenmitglied Theodor Schmiedt (eine sehr 
seltene Auszeichnung).

Für 40 Jahre an Otto Krist, Georg Roßkopf, Walter Neumann, 
Georg Biller, Hermann Meßmer und Wolfgang Müller.
Für 25 Jahre an Johann Binder.

c) Vereinsnadel in Silber an Norbert Müller.

d) Verdienstnadel des Vereins an Markus Roßkopf und 
Roland Ziffer.

e) Ehrennadel Bezirk Stufe 1.1, „Für treue Mitarbeit“ an 
Andreas Pfeifer

Das Meisterschützenabzeichen für hervorragende Leistungen 
bei Gau-, Bezirks- und Bayerischen Meisterschaften erhielten 
Julia Schreiber, Peter Enhuber, Niklas Nigel, Jens Christ, Karel 
Kuba, Stefan Templer und Roland Ziffer. (Brigitte Christ)

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Julian Fischer 
gewinnt den Starkbier-Wanderpokal

Ein paar fröhliche Stunden verbrachten unsere Gäste (sehr 
zahlreich waren auch wieder unsere Freunde aus Itzing anwe-
send) bei unserem traditionellen Starkbierabend im Schützen-
heim und ließen sich das deftige Essen und süffige Starkbier 
schmecken.
Nebenbei kämpften 59 Schützen auf unseren neuen elektroni-
schen Schießständen um den Gewinn des Wanderpokals, der 
von unserer Vereinswirtin Stefanie Frick gestiftet wurde.
Julian Fischer erzielte das beste Blattl und gewann den Stark-
bier-Wanderpokal mit einem ausgezeichneten 11,7 Teiler.
Zweiter wurde mit einem 36,6 Teiler Jens Roßkopf aus Itzing 
und der 3. Platz ging an Hannes Bernreuther mit einem 47,8 
Teiler.
Preise gab es für 25 Schützen in Form von Verzehrgutscheinen, 
die sofort eingelöst werden konnten.
Die weiteren Platzierungen sind wie folgt:
  4. 	  Gayr 	  Hans 		    70,0 Teiler
  5. 	  Scharla 	  Stefan 		    76,4 Teiler
  6. 	  Heckl 	  Robert 		    92,0 Teiler
  7. 	  Kitzinger 	  Armin 	  	   96,9 Teiler
  8. 	  Ferber 	  Anita 		    99,5 Teiler
  9. 	  Neuwirth 	  Alfred 		  100,0 Teiler
10. 	  Fischer 	  Helmut 		  120,6 Teiler
(Brigitte Christ)

Sportschützen Kölburg
Generalversammlung
Sebastiani-Orden in Gold für Beate Roßkopf
Beate Roßkopf ist ein langjähriges und sehr engagiertes Mit-
glied des Sportschützenvereins Kölburg. Unzählige Vereinsver-
sammlungen hat sie schon bewirtet, Schießaufsichten durchge-
führt, übernahm jahrzehntelang als Frau des Schützenmeisters 
sehr viele Aufgaben im Hintergrund, oder musste auf ihren 
Ehemann verzichten. Sie nahm lange Zeit aktiv an den Schie-
ßen teil und sorgte viele Jahre für Sauberkeit und Ordnung im 
Vereinsheim. Deshalb wurde Sie nun im Rahmen der General-
versammlung mit dem goldenen Sebastiani-Orden ausgezeich-
net. Diese Ehre hat sich unsere Beate mehr als verdient.



13 Ausgabe 9/14

Das Jahr 2013 war für die Sportschützen Kölburg wieder sehr 
ereignisreich wie der Bericht des Schützenmeisters Erwin Pfei-
fer zeigte und auch Sportwart Conny Kugler konnte von vielen 
guten Ergebnissen ihrer Schützen berichten.
In diesem Jahr standen bei den Sportschützen Neuwahlen an. 
Schützenmeister Erwin Pfeifer, zweiter Schützenmeister Roland 
Reigel, Schriftführerin Ursula Schiffelholz und 2. Sportwart 
Stephan Roßkopf wurden nahezu einstimmig in Ihren Ämtern 
bestätigt. Die Posten des Kassiers und des Sportwarts waren 
neu zu vergeben. Marina Eitel wurde zum Kassier gewählt und 
für das Amt des Sportwartes konnte der Verein Claudia Reigel 
gewinnen. Die Beisitzer Robert Reigel, Conny Kugler und Mar-
kus Ferber wurden per Handzeichen abgestimmt. Die Kassen-
prüfer sind Rudolf Pfeifer und Christian Ferber.
Nach diesem positiven Wahlergebnis gab es noch ein paar 
Informationen zum den geplanten Ausflügen von Josef Ber-
kmüller ehe man sich zum Abschluss eine zünftige Brotzeit 
schmecken ließ. Schützenmeister Erwin Pfeifer schloss die 
ordentliche Versammlung und wünschte weiterhin noch GUT 
SCHUSS. (Ursula Schiffelholz)

Liederberger Patroziniumsfest
Der Liederberger Traditionsverein feiert vom 16.-18. Mai 2014 
sein Patroziniumsfest.
Am Freitag findet um 20 Uhr unser traditionelles Schafkopfren-
nen statt.
Den Samstag beginnen wir um 10 Uhr mit dem Festgottes-
dienst und anschließendem Mittagessen. Um 13.30 Uhr ist eine 
Maiandacht. Nachmittags gibt´s Kaffee und Kuchen.
Am Sonntag gibt es ab 11.30 Uhr Mittagessen. Nachmittags 
laden wir recht herzlich zu Kaffee und Kuchen ein.
Für unsere Kinder steht wieder eine Hüpfburg zur Verfügung.
Auf Euer Kommen freut sich der LTV

Kolping Monheim
Altpapier- und Altkleidersammlung

Die Kolpingsfamilie bedankt sich bei allen, die bei der Samm-
lung geholfen und mitgewirkt haben. Ganz besonders bei den 
Firmen, die Ihre Autos zur Verfügung gestellt haben, bei den 
Sponsoren und allen Haushalten, die ihre Ware bereit gestellt 
haben. Selbstverständlich auch ein herzlicher Dank an alle Mit-
glieder, die immer ihre freie Zeit zur Verfügung stellen, um an 
diesem Tag dabei zu sein. DANKE
Die nächste große Sammlung findet wieder im September statt. 
Wenn es keine Möglichkeit gibt, die Ware anzuliefern bitten wir 
Sie bei Josef Berkmüller (0160 98900089) oder bei Fam. Blank 
(09091 1207) anzurufen, dann könnte es abgeholt werden. 

Jeden ersten Samstag im Monat kann weiterhin Altpapier und 
Altkleider von 10-12 Uhr im Lager (bei Meyer Treuchtlinger 
Straße) abgegeben werden.

Info:
Die Bergmesse in Wittesheim findet am Freitag, den 9. Mai, 
statt. Wir treffen uns um 17:45 Uhr an der Walburgastatue und 
laufen über den Sonnenbühl in Richtung Wittesheim. Um 19:30 
Uhr beginnt die Bergmesse am Kalvarienberg.
Die Vorstandschaft

Spieltermine FSV Flotzheim und JFG Jura 
Nordschwaben
Folgende Spiele finden statt:
1. Mannschaft
Punktspiel Kreisklasse Nord II
Sonntag, 04.05.2014 um 15.00 Uhr in Buchdorf, FSV Buchdorf 
- FSV Flotzheim
Sonntag, 11.05.2014 um 15.00 Uhr in Fünfstetten, FSV Flotz-
heim - TSV Bissingen
(Reserve um 13.15h)

U19 – A-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Samstag, 03.05.2014 um 13.00 Uhr in Bubesheim, JFG Günz - 
JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 10.05.2014 um 15.30 Uhr in Gundelsheim, JFG Jura 
Nordschwaben - JFG Donauwörth

U17 – B-Junioren
Punktspiel Kreisliga Schwaben Donau
Sonntag, 04.05.2014 um 13.00 Uhr in Harburg, JFG Region 
Harburg - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 10.05.2014 um 13.55 Uhr in Gundelsheim, JFG Jura 
Nordschwaben - SV Mindelzell

U15 – C-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 03.05.2014 um 14.00 Uhr in Möttingen, TSV Möttin-
gen - JFG Jura Nordschwaben
Samstag, 10.05.2014 um 15.30 Uhr in Fünfstetten, JFG Jura 
Nordschwaben - (SG) TSV Bäumenheim

U13 – D-Junioren
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Samstag, 03.05.2014 um 14.30 Uhr, JFG Rieskrater - JFG Jura 
Nordschwaben
Samstag, 10.05.2014 um 14.00 Uhr in Fünfstetten, JFG Jura 
Nordschwaben - SC Wallerstein

U13 – D-Junioren II
Punktspiel Kreisklasse Schwaben Donau
Freitag, 02.05.2014 um 17.30 Uhr, (SG) SV Wortelstetten 2 - 
JFG Jura Nordschwaben 2
Freitag, 09.05.2014 um 18.00 Uhr in Oberndorf, (SG) VfB 
Oberndorf - JFG Jura Nordschwaben 2
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Anmeldung und Fragen per email ( tcmonheim@web.de) 
oder bei Peter Schermbacher 09091/8019683 
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Sendetermin bei Augsburg TV 
über einen Konzertbeitrag
„35 Jahre De Lumina“
Sonntag, 04.05., 18.30 und 22.30 Uhr
und Montag, 05.05., 10.30 Uhr und 16.30 Uhr
Außerdem wird der Beitrag als Einzelvideo Ende der Woche auf 
der Homepage www.katolisch1.tv und Youtube-Kanal abrufbar 
sein.

Historisches
Es läuten wieder die Glocken…
Glockenweihe – ein großer Tag für Monheim
Am 27./28. August 1950 bekam die Pfarrgemeinde St. Wal-
burga in Monheim neue Glocken.
Die ursprünglich vorhandenen Glocken mussten ersetzt wer-
den, weil zu Anfang des Zweiten Weltkriegs die Glocken von 
den Kirchtürmen herabgeholt und beschlagnahmt worden 
waren. Der Grund für die Beschlagnahmungen lag darin, dass 
der deutschen Rüstungsindustrie wertvolle Erze und Metalle für 
die Herstellung von Kriegsgeräten, Waffen, Rüstungsgütern,… 
fehlten. Diese fehlenden wertvollen Metalle hoffte man nun über 
die Einschmelzung von Kirchenglocken gewinnen zu können. 
So musste auch die Pfarrgemeinde Monheim im Jahre 1941 
die Glocken ihrer Walburgiskirche abliefern und der Einschmel-
zung anheim geben – ein Vorgang übrigens, wie ihn die Men-
schen bereits im Ersten Weltkrieg erlebt hatten.
Nachdem im Mai 1945 der Krieg in Europa sein Ende gefunden 
hatte, gingen die Menschen bald wieder daran, die Schäden, 
die durch diesen Krieg verursacht worden waren, so bald und 
so gut wie nur möglich, wieder zu beseitigen. Das war nicht 
leicht, aber die Menschen sahen, dass es wieder aufwärts 
ging, fassten wieder Mut und arbeiteten bis zum Äußersten.
Die gesamte Gemeinde hatte sich mit großem Eifer, mit finan-
ziellem Einsatz und mit einer gewissen freudigen Erwartung in 
den Dienst eines lobenswerten Vorhabens gestellt.
Es sollte an dieser Stelle nicht unerwähnt bleiben, dass der 
Kauf dreier Glocken im Wert von 11.500,— DM zu dieser Zeit 
eine schwere Last darstellte - vor dem Hintergrund eines ver-
lorenen Krieges, einer Währungsreform und dem Aufbau eines 
neuen Staates.
Bei dem Festgottesdienst wandte sich Stadtpfarrer Anton Gei-
tner noch einmal an die Gläubigen, die gekommen waren und 
die uneigennützig geholfen hatten, ohne danach zu fragen, wo 
Hilfe benötigt würde.
Geitner sprach allen seinen Dank aus. Der Stadtpfarrer 
bedankte sich vor allem auch bei denen, die mit kleinen und 
großen Gaben und Opfern die Anschaffung der drei Glocken 
erst ermöglicht hatten.
Die Gläubigen aus Monheim nahmen in reicher Zahl an der fei-
erlichen Glockenweihe teil und trugen dazu bei, dass alle eine 
erhebende und beeindruckende Feier erleben durften.
Der Tag klang mit einem machtvollen, die Herzen der Men-
schen ergreifenden TE DEUM aus. – GROSSER GOTT WIR 
LOBEN DICH -

Anhang
Bericht der Donauwörther Zeitung
„Ein großer Tag in Monheim“, so schrieb die Zeitung zur Glo-
ckenweihe.

Acht Jahre war der Turm der Monheimer Walburgis-Kirche 
ohne Glocken gewesen – die Nationalsozialisten hatten wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs alle Glocken, derer sie habhaft 
werden konnten, von den Türmen geholt, sie eingeschmolzen 
und zu Kriegsmaterial verarbeitet, um ihren Materialmangel zu 
beseitigen oder um ihn wenigstens abzumildern.
Zu dieser Zeit – einige Jahre nach dem Krieg – wurden die 
Akzente noch anders gesetzt. Die Menschen waren froh, den 
Krieg heil überstanden zu haben und dass sie noch einmal 
davon gekommen waren; dafür waren sie dankbar. Und diese 
Dankbarkeit fand ihren Ausdruck auch darin, dass zum Beispiel 
der Kauf neuer Glocken für jeden zu einem Herzensanliegen 
wurde, bei dem man gerne – wenn auch mit bescheidenem 
Einsatz – bereit war, mitzumachen und wo dieses Mitwirken 
auch symbolhaft für einen Neuanfang stand.

Die Glockenanlage der Pfarrkirche St. Walburga
Bestands-Verzeichnis zu den Glocken, vom Jahr 2010
Glocke 1: 	  „D“ – Ton
Die große Glocke aus dem Jahre 1757/1758 ist eine wertvolle 
Bronzeglocke, gegossen von Johann Florito, Straubing.
Die Glocke ist gestiftet zu Ehren der Hlg. WALBURGA und 
AFRA und zwar von Georgius Claudius Hilarius KIRCHBAUER.
Glocke 2 – 4 	  „F – G – A“-Ton
Bronzeglocken aus der Mitte des 20. Jahrhunderts Wiederbe-
schaffung, Neuguss im Jahre 1950, von Johann HAHN, Lands-
hut.
Glocke 5 	  „E“ – Ton
Bronzeglocke aus der Mitte des 16. Jahrhunderts (Sterbeglo-
cke)
gegossen 1552 von Sebold HIRDER, Nürnberg
Glocke 6 	  „C“ – Ton 	 Die Benedikts-Glocke“
Glocke 7 	  „D“ – Ton 	 Die „Walburga-Glocke“
Es ist die Geläute-Ergänzung im Jahr 2009
Glockenguss: BARCHERT, Karlsruhe
Damit hat die Glockenanlage ein vollendetes Klangbild erfahren.
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen
Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit einem Befehl: „Nicht bewegen!“
„Warum das?“, wollten wir Neuankömmlinge wissen. „Denkt 
mal nach!“, brummte Nörgelmann.
„Ist der Fußboden in der Nähe unseres Tisches nass und rut-
schig?“, wollte mein Nachbar wissen. „Oder willst du mit uns 
vor die Tür gehen?“, auch mein Vis-à-Vis war neugierig und 
fand noch keine Lösung für die Bedeutung der Aufforderung 
unseres Freundes.
„Ganz einfach“, erklärte dieser, „Bewegung erzeugt Wärme 
und diese ist schädlich für das Klima, Eisberge schmelzen und 
der Meeresspiegel steigt und wir ertrinken.“
„Das heißt also“, sinnierte mein Nachbar, „wir dürfen uns nicht 
mehr bewegen?“
„Genau, ganz einfach“, sprach der Nörgler, „früher, vor ein-
hundert Jahren gab es sehr wenig Menschen, und sehr wenig 
Rindviecher, und wenn diese sich alle bewegten, erzeug-
ten sie ein wenig Wärme, heute gibt es über sechs Milliarden 
Menschen und entsprechend viele Rindviecher, die zwar der 
Ernährung dienen, sich aber auch bewegen und damit Wärme 
abgeben und somit die Umwelt schädigen.“
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„Du willst damit sagen“, so mein Vis-à-Vis, „dass wir selbst die 
Ursache für das Problem sind?“
„Richtig“, erklärte Nörgelmann, „dazu kommen natürlich noch 
weitere sehr hohe Wärme-Abgaben: zum Beispiel beim Auto-
fahren, Fahrradfahren, Skifahren, Bergsteigen.“
„Klingt logisch“, dachte mein Nachbar laut, „also müsste man 
die Anzahl der Menschen reduzieren und die Verbliebenen 
dürften sich nur langsam bewegen, damit die Welttemperatur 
wieder sinkt - Wahnsinn.“
Fangen wir damit an: weniger Bewegung – denn schon Chur-
chill sagte: ‚Sport ist Mord‘ -
meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke




